
 

 

 

Kunst und Kultur für alle 
Das Haus Sankt Martin stellt das neue Kunst- und Kulturprogramm vor 

 
„Kein Existenzminimum ohne Kulturminimum“. Unter dieser Überschrift steht das neue 
Programm für das Veranstaltungsjahr 2024, das der Leiter des Hauses Sankt Martin, Klaus 
Störch, zusammengestellt und nun der Öffentlichkeit präsentiert hat. 
 
Das Haus Sankt Martin am Autoberg in Hattersheim ist eine Einrichtung der 
Wohnungsnotfallhilfe. Träger ist die Caritas Main-Taunus. Zum Kerngeschäft zählen die 
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten (§67 Sozialgesetzbuch/SGB XII). 
 
Kulturelle Teilhabe ist Menschenrecht 

 

 
Klaus Störch präsentiert das Programm für 2024 

Foto: © Antje Kern 

 
Daneben organisiert die Facheinrichtung freiwillig und auf der Grundlage bürgerschaftlichen 
Engagements seit nunmehr 19 Jahren das Veranstaltungsprogramm „Kunst und Kultur am 
Autoberg“. 
Kulturelle Teilhabe ist ein Menschenrecht (vgl. UN-Menschenrechtskonvention, Art. 27).  
Rund 180 Veranstaltungen wurden bis heute durchgeführt. 
 
„Kulturelle Bildung soll allen Menschen zugänglich sein und ihnen Möglichkeiten zur 
kulturellen Entfaltung, Sinnstiftung und Orientierung bieten. Kulturelle Teilhabe ist damit ein 
wichtiger Garant für den sozialen Frieden und die Demokratiefähigkeit unserer Gesellschaft“, 
meint Störch. 
 
Das Projekt fördere das Zusammenleben durch die gemeinsame Teilhabe an Kunst und 
Kultur und öffnet sich ausdrücklich für alle sozialen Schichten und Klassen, erklärt der Kunst- 
und Kulturschaffende weiter. Es ermögliche Menschen die Teilhabe an Kunst und Kultur, die  
 
 



 

 
 
 
sonst ausgeschlossen sind. Es würden Berührungsängste abgebaut, neue Blickwinkel 
ermöglicht und das soziale Miteinander gefördert. Die beteiligten Künstlerinnen und Künstler 
unterstützten das Kulturprogramm ehrenamtlich.  
Die unendlichen Weiten des Weltraums 

 
Auch im kommenden Jahr spielt die Fotografie eine herausragende Rolle. Das 
Kulturprogramm startet im Januar mit einer Ausstellung zur Sternenfotografie. Der 
Flörsheimer Hobby-Astronom Horst Tremel entführt das Publikum in die unendlichen Weiten 
des Weltraums.  
 
Lost Places – Das ehemalige Polizeipräsidium in Frankfurt 

 
Die Mainzer Fotografin und ehemalige Mitarbeiterin beim ZDF, Gloria Schneider, führt uns 
in ihren Fotoarbeiten durch das seit 2002 lehrstehende alte Polizeipräsidium in Frankfurt. Die 
Betrachter durchqueren die verfallenen Räumlichkeiten und erfahren Wissenswertes rund 
um das historische Gebäude. 
 
Außer Späßen nichts gewesen  

 
Stefan Pölt (Autor) und Chris Savage (Gitarre) präsentieren im April unter dem Titel 
„Außer Späßen nichts gewesen“ heitere Gedichte und Musik.  
 
Der ehemals Wohnungslose Stefan Heilmann gibt Einblicke in seine Hobbys, die Fotografie 
und den (Lego-)Modellbau. Titel der Ausstellung: „Kleine Autos – große Leidenschaft“.  
 
75. Jahrestag des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland 

 
Anlässlich des 75. Geburtstag des Grundgesetzes ist eine Matinee mit Vortrag, Musik und 
Lesung (Sonntag, 26. Mai 2024, 10 Uhr) geplant. Es handelt sich dabei um eine 
Kooperationsveranstaltung mit der Stadt Hattersheim und dem Kulturforum Hattersheim. 
 
„Ein Taucher der nicht taucht, taucht nichts“ 

 

Kurz vor den Sommerferien berichtet der Vorsitzende des Unterwasserclubs Rüsselsheim, 
Wolfram Eikemeier, über die Erlebnisse eines Sporttauchers. 
 
Darüber hinaus bereichern Jutta Hajek (Der Marathon-Pater, Lesung), Ulrike Kreß (Malerei) 
sowie Kerstin Hebauf (Fotografie) das vielseitige Programm der 
Wohnungsloseneinrichtung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

Das Programm 2024: 
 
Kunst und Kultur am Autoberg 

 
- Carlos Gonzalez Montano/Film-Plakate (noch bis zum 19. Januar 2024) 

 
- Horst Tremel – Unendliche Weiten – Sternenfotografie (02. Februar 2024 bis 15. März 2024 – 

Vernissage: 02. Februar 2024, 14 Uhr) 
 

- Gloria Schneider – Lost Places: Das alte Polizeipräsidium in Frankfurt (22. März 2024 bis 10. Mai 2024 – 
Vernissage, 22. März 2024, 14 Uhr) 

 
- (When) I'm Sixty-Four - Klaus Störch lädt zu Sekt, Selters, Kaffee und Kuchen (14. April 2024, 14 Uhr) 

 
- Stefan Pölt/Chris Savage - Außer Späßen nichts gewesen“ – Heitere Gedichte & Musik, (25. April 2024, 

19.30 Uhr) 
 

- Stefan Heilmann/Fotografie „Kleine Autos, große Leidenschaft“ (Lego-Autos im Bild) 
                (17. Mai 2024 bis 7. Juni 2024- Vernissage 17. Mai 2024, 14 Uhr) 
 

- 75 Jahre Grundgesetz – eine Matinee, Vortrag, Musik, Lesung, 26. Mai 2024  
                 10 Uhr, Eine Kooperationsveranstaltung mit der Stadt Hattersheim und dem Kulturforum Hattersheim. 
 

- „Nicht nur zur Weihnachtszeit“ - Sommerfest/Tag der offenen Tür/Bescherung (05.07.2024, 11 Uhr) 
 

- Ulrike Kreß – Malerei (21. Juni 2024 – 02. August 2024, Vernissage 21. Juni 2024, 14 Uhr) 
 

- Wolfram Eikemeier (12. Juli 2024, 14 Uhr) „Ein Taucher, der nicht taucht, taucht nichts“ – Vortrag, 
Erlebnisse eines Sporttauchers 

 
- FOTOGRAFIE (Foto-Club Flörsheim angefragt) (9. August bis 11. September) 

 
 

- Jutta Hajek, Der Marathon-Pater. Lesung (20.  September .2024, 19.30 Uhr) 
 

- Kerstin Hebauf – Fotografie „Zwischen Himmel und Watt“ (27. September 2024 – 22. November 2024, 
Vernissage 27. September 2024, 14 Uhr) 

 
- (Vor-)Weihnachtsfeier mit Bescherung 23. Dezember 2024, 11 Uhr 

 

 
 

Hattersheim, im Dezember 2023                                                      k.s. 
 


